
453

Der Eiythäler.
Anzeiger uni) Änterhaftungs-Matt

ffir stas ganze Enzthas und dessm AmgegenÜ.
für den Löeramlskezirk Reuenöürg.

WD . Renen bürg , Samstag , den l5 . Dezember 1866.
Der Enzthaler erscheint Mittwochs und Samstags . — Preis halbjährig ier und bei allen Postämtern 1 st-
Füc Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen . — ^ inrückungsgcbühr für die Zeile oder deren Nanm 2 kr.

.Amtliches.
Neuenbürg.

Von nachstehenden früheren Amtsboten be¬
finden sich noch Cautionen in Verwahrung der
Oberamtspflcge. Etwaige Einwendungen gegen
Rückgabe dieser Cautionen sind binnen 3 Wochen
an das Oberamt zu richten.

Den 11. Dezember 1866.
K. Oberamt.

L u tz.
Jakob Fr . Fischer von Wildbad. Andreas

Rapp von Conweiler. Johann Fr. Mangler von
Herrenalb. Christian Fr. Pfeiffer von Bernbach.
Johann Fr. Ruff von Dennach. Christian Fr.
Rothfuß von Dobel. Christoph Burkhardt von
Liebenzell. Johannes Müller von Birkenfeld.
Werner Wohlgemuth von Maisenbach und Adam
Herrmann von Enzklösterlc.

Neuenbürg.
Diebstahls -Anzeige.

Am 6. d. Mts. wurden aus einem hiesigen
Wirthshanse folgende Gegenstände entwendet:

1 schwarzseivener Schurz, werth 3 sl; 1 far¬
biges seidenes Halstuch, werth 2 fl.; 1 blau¬
seidenes Halstuch, Ist . 45kr. ; 1 großes,schwar¬
zes, wollenes Halstuch 3 fl. ; 2 kleine seidene,
vielfarbige Halstücher st 1 fl. ; ein weißbaum¬
wollenes Sacktuch mit M. K. bezeichnet, 20 kr. ;
1 leinenes Sacktuch, ebenso bezeichnet, 20 kr. ;
ein leinenes Weiberhemd mit M. K. bezeichnet,
1 fl. ; 1 Kofferschlüssel; 1 österreich. Guldenstück
und 1 Halbguldenstück.

Dieser Diebstahl wird zu den bekannten
Zwecken veröffentlicht.

Den 11. Dezember 1866.
K. Oberamtsgericht.

R ö m er.

Revier Langenbrand.
Mittwoch,  den 19. Dezemberd. I ., Mor¬

gens 9 Uhr werden hier die Wegarbeiten pro
1866: Steinbeifuhr, Steinschlagen und Weg¬
wartung in Akkord gegeben.

Langenbrand, den 12. Dezember 1866.
K. Revier amt.

Schlipf.

Conweiler.
Liegenschafts -Verkauf.

Aus der Gantmasse des fi Georg Duß,
Maurers von Conweiler wird die vorhandene
Liegenschaft und Fahrniß

Mittwoch, den 2. Januar 1867,
Morgens 9 Uhr ans den: Rathhaus in Conweiler
im öffentlichen Ausstreich zum Verkauf gebracht,
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.

Den 10. Dezember 1866.
Verkaufs-Commiss är

Gerichts-Notar Bauer.

Akkord über Maurer¬
arbeit.

Nächsten Donnerstag, den 20. l. Mts.,
Nachmittags3 Uhr,

wird die Erneuerung einer schadhaften Straßen-
stützmaper an der Calmbach- Neuenbürgerstraße
Markung Neuenbürg, bei Nro. 53—54 auf der
Baustelle selbst im öffentlichen Abstreich verak-
kordirt werden, wozu tüchtige Akkordsliebhaber
nnt dem Beifügen eingeladen werden, daß

die Grabarbeit zu . 68 fl. 36 kr.
und die Maurerarbeit zu 513 fl. 6 kr.

veranschlagt ist.
Hirsau,  den 12. Dezember 1866.

K. Straßenbau-Inspektion.
Feldweg.

W a l d r en n a ch.
Hopfen -, Gerüst - nnd Feldftanaen-

Verkauf.
Freitag,  den 21. Dezember, Mittags l Uhr

kommen auf dem Rathhause hier zum Aufstreichs-
Verkauf:

5960 Stück Hopfenstangen,
64 „ Gerüst- und Feldstangen

von ItU bis 35^ Länge.
Die Stangen sind sämmtlich sehr leicht ab¬

zuführen.
Den 12. Dezember 1866.

A. A.
WaldmeisterHu mmel.

Privatnachrichten.
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Neuenbürg.

Pleimriicrjammlimg
des

8 v -- n LSS 8.
Die Mitglieder werden auf Samstag,  den

15. Dezember Abends8 Uhr eingeladen.
Zweck:

1) Wahl des Vorstands , des Kassiers und
Ausschusses;

2) Auswahl des Lesematerials pro 1867;
3) Aufnahme einiger Mitglieder.

Fr . Loos.
^ Ne u enbü  r g.

Ca. 250 fl. können gegen gesetzliche Sicherheit
sogleich aus einer Pflegschaft dargeliehen werden
durch

res . Postverwalter Kraft.
Neuweiler,  O .-A. Calw.

Wirthfchafts - , Güter - und Wald-
Verkauf.

Familien-Vcrhült-
nisse veranlassen die
Unterzeichnete Besiz-
erin ihr nachstehen¬
des Besitzthum zu
verkaufen:

1) die dingliche Schildwirthschaft zur Kronen,
ein zweistöckiges Gebäude mit 5 heizbaren
und 3 weiteren unheizbaren Gastzimmern,
eingerichteter Branntweinbrennerei , Scheuer,
Stallungen und 2 gewölbten Kellern, zwei
Küchen und Speisekammer.

2) 43 Ruthen Hofraum.
3) Vs Morgen 22 Ruthen Gras -, Baum- und

Wurzgarten.
4) löVs Morgen 39 Ruth n Bau- und Mäh-

felder und Wiesen.
5) 14 /̂8 Morgen 5 Ruthen Nadelwald,

schlagbar.
Vorstehendes Wirthschaftsgebäude ist in gu¬

tem baulichen Zustande und hat sich das Ge¬
werbe seit Reihe von Jahren einer sehr guten
Frequenz erfreut, ebenso sind die Güter in bester
Lage und Zustand.

Kaufslustige können jeden Tag das Anwesen
einsehen, und nach Wunsch sogleich einen defini¬
tiven Kauf mit der Unterzeichneten abschließen.

Die Zahlungs - und andere Bedingungen
können wo möglich nach Wunsch des Käufers
gestellt werden.

Neuweiler,  den 10. Dezember 1866.
Frau Schroth

zur Kronen.
W i l d b ad.

Haus -Verkunf.
Christian Herrmann,  Musiker , ver¬

kauft am nächsten
Samstag, den 15. Dezember,

Vormittags 11 Uhr,
sein in der Herrengasse gelegenes Wohnhaus im
öffentlichen Aufstreich auf dem Rathhaus , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Neuenb  ü r g.

Zusammenkunft am Donnerstag,  den 20.
d. M. Abends 7ffs Uhr im Bären.

Das Comite.

Neuenbür g.
Morgenden Sonntag, den 16. d. Mts.

gegeben vom
Girartett der MLdLmder

Kurkapelle
im G a st h 0 f zum O H s e ir

(alte Post ) .
Anfang 3 Uhr Nachmittags.

Wozu freundlichst eingeladen wird.

N euenbürg.
Nachdem nun meine Weihnachts-Ausstellung

vollständig sortirt ist , empfehle ich dieselbe
bestens, hauptsächlich mache ich auf reelle und
schöne Waare aufmerksam:

.Horrig -Lebkuchen,
feine' Basler < oko,

glacirtes Schaum- LMandel-
Conftct, Spreugerleu etc.,

sodann Glaskugel » , WachSsts ^ e
und Lichter,

Chocolad-Taselu iu^ Psd.-Paket,
hübsch verpackt, zu Weihnachts-Geschenken

passend,
feine oi^ in . ete.

W i l d b a d.
Den 8. November hat der Knecht des Fracht¬

fuhrmanns Dietrich  von Wildbad 1 Paquet
Faden,  gezeichnet k. 8 . 1331 von Pforzheim
hieher verloren. Der redliche Finder wolle sol¬
ches gegen Belohnung mir abgeben.

C. Dietrich.

Neuenbür  g.
Von morgen an habe ich wieder gutes

Fiufcheu-Bier.
Johann Rock, Bäcker.

E u g e I s b r a n d.
Sc §euer-Verkanf.

Ich bin gesonnen, meine im Größelthal ste¬
hende Heuscheuer,  welche neu erbaut ist,
19' breit und 20' lang, zu verkaufen. Der Ver¬
kauf findet am

Thomas-Feiertag, Mittags 1 Uhr,
in meiner Wohnung statt , wozu Käufer einge¬
laden werden.

Den 14. Dezember 1866.
Fr . Bäuerle,  Acciser.

Neuenbür  g.
Ein Logis für eine kleine Familie hat bis

Lichtmeß zu vermiethen
Wilh. Ra user,  Tuchmacher.

G r ä f e n h a u s e n.
Aus dem Schulsonds werden 100 fl. gegen

gesetzliche Sicherheit und 4Vs"/o ausgeliehen.
Kirchenpfleger Schumacher.
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Mein 'Lwhn, der SchiMEapitän
Eduard Bruß,

wurde von einem alle seine Kräfte verzehrenden
Husten durch den G . A . W . Moyer ' schcn Brust-
Syrup *) in kurzer Zeit befreit unv auch mir
leistet dieses Fabrikat durch seine gelinde abfüh¬
rende und reinigende Kraft gegen Verstopfung
ausgezeichnete Dienste . Möge diese öffentliche
Anerkennung dazu dienen , daß dieses Hausmittel
immer mehr Aufnahme findet , und ähnliche Lei¬
den dadurch beseitigt werden.

Cammiu (Pommern ), den 16. Januar 1866.
Wittwe Bruß.

*) Alleinige Niederlage für Wildbad bei

Neuenb  ü r g.
Am. letzten Markt ging von dem Gasthaus

zur Krone bis zum Schiff ein weißwollener
Teppich  verloren . Der redliche Finder wird
gebeten , solchen in der Redaktion dieses Blattes
gegen Belohnung abzugeben.

Des Lahrcr hinkenden Boten

Mustmter FamilmikalenLer
für Schwaben

nuf das Jahr 1867
1. Prämie 100 fl. , 2. 50 fl. , 3. 40 fl. ,

4 . 30 fl. , 5. 20 fl. , 6. 16 fl. 6 Verkäufer¬
prämien . Preis 8 kr.
ist vorräthig bei Jak . Meeh.

Neuenbürg.

Weißen Brnst »>§ yrnp
vorzügliche Qualität ,

empfiehlt den Vrnstleidenden zu geneigter Ab¬
nahme höflichst

die V4 Flasche zu 54 kr.
Atteste über die vortreffliche Wirkung dieses

Syrups können bei mir eingesehen werden.
Chn . Aulz . Bohnenberger,

Kaufmann.

N euenbürg.

KiMchicimaren
in schöner Auswahl empfiehlt

Chr . Dlaich
Kamm - und Schirmmacher.

Neuenb  ü r g.
Bis Lichtmeß kommenden Jahres wird ein

Logis für eine kleine Familie gesucht
Vom wem ? sagt die Redaktion.

Neuenbür  g.
Ein Logis für einen ledigen Herrn oder

Frauenzimmer ist zu vermiethen.
Wo ? sagt die Redaktion.

Neuenbürg
Von heute an sind wieder

SpreZrgerlerr
zu haben bei

Neuenbürg.
Zu Weihnachts -Geschenken geeignet empfiehlt:

Anssägmusterbogen , Bilderbücher , Brief¬
markenalbum , Griffel - Etuis , Mappen,
Nadelbilder , Papeterieen , Photographie-
Album , Puppen - Ankleidebildcr , Schatten¬
bilder , Tascheu- Notizbüchcr re. re.

Jak . W ? eeh.

AerMches Zeugniß.
Die von den: Hof -Lieferanten Herrn Franz

Stollwerck in Köln verfertigten Brust -Bonbons
habe ich' einer sorgfältigen Prüfung unterzogen.
Diese angenehm schmeckenden, sich leicht im Munde
lösenden Brnstzeltchen bestehen aus gut gewähl¬
ten Pflanzenstoffen und Zucker ohne sonstige
fremdartige Beimischung.

Die Wirkung dieser Zeltchen ist reizmildernd,
nach Umständen krampflindernd , vorzüglich aber
gelinde auflöscnd und beruhigend ; daher die An¬
wendung derselben mit gutem Erfolge in allen
katharrhalischcn Hals - und Brustbeschwerden und
daher rührender Heiserkeit, nicht als arzneiliches,
sondern als diätetisches Mittel mit Grund em¬
pfohlen werden kann.

München , 28 . Januar 1846.
vr Kopp , Königl . Kreis -Stadtgerichts¬

und Polizei -Arzt.
Obige rühmlichst bekannten Stollwerck 'schen

Brust -Bonbons sind ücht zu habon n 14 kr. per
Paket

in Neuenbürg bei 1. k . küxei >8lein,
Liebenzcll bei Apotheker Leppler,

„ Wildbad bei Ir . Heil».

Arnba  ch.
40 — 50 Maaß selbstgebranntcn Hcidclbeer-

geist verkauft
Bicrwirth O chnc r.

Neuenbürg.
Ein Mitlcser zum Merkur  kann eintreten
Wo ? sagt die Redaktion.

Hartnäckige
Lungen- und HalsLeiden.

Daß mich eine halbe und eine viertel
Flasche G . A . W . Mayer ' scher Brust  -
Shrup *) von Herrn I . L. Dekkert in
Thorn entnommen , von einem hartnäckigen
Lungen - und Salsleiden vollständig befreit
hat, bestätige ich mit meiner Namensunter¬
schrift . Allen ähnlich Leidenden sei dieses k
milde , angenehm schmeckendeund wirklich 8
vortreffliche Hausmittel empfohlen. 8

Morken bei Thorn , den 15. März 1866 . 8
Reimer,  Fleischermeister , ö

*) Niederlage für Neuenbürg bei I
Carl Büxrnstcin ; für Wildbad  bei 8
G . Luppold n 1 Thaler die Vs und 8
15 Sgr . die Vt Flasche D

W i l d b a d.

n 9 kr. per Schoppen , bei größerer Abnahme
billiger.

Karl Müller , san.
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Nenwiedkr Psallgelb-Lichme».
Meinen allgemcin beliebten und in dieser

Gegend sehr gangbaren „Pfaugclb - Cichorien"
bringe ich hiemit in empfehlende Erinnerung,
und bitte ich, nur rcinschmeckende und gute
Waarc zu finden, doch ges. auf meinen Namen
und Familien-Wappen achten zu wollen.

Neuwied,  im November 1866.
Christoph Reusch,

Aelteste Cichorienfabrik der Rheinlande
und Westphalen.

Niederlage für Neuenbürg bei Herrn
Wilh. Lutz daselbst, der auch Kisten und kleinere
Gebinde für Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen
abgiebt.

Neuenb  ü r g.
Ein möblirtes , heizbares Zimmer für einen

soliden Herrn ist zu vermiethen.
Wo ? sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Schulschreibhefte

in neuer und schönster Auswahl , für Wieder¬
verkäufer ganz besonders .geeignet bei

Jak . Me eh.

Zum An - und Verkauf  alter Arten
Staatspapirre, Eisenbahn- und Industriellen
Acticn, Anlchens-Lovfe, Coupons, Bank¬
noten u. f. M. halten sich unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung bestens em¬
pfohlen

Gebrüder Pfeiffer,
Bank- und Commissions- Geschäft

Frankfurt a. M.
Comptoir: Bleidenstraße 8.

Provision 1 per Mle ohne jegliche sonstige
Spesen.

Neuenbürg.
Mein vollständig sortirtes Lager in

Herrenkleidern,
darunter insbesondere elegante Ueberzieher, er¬
laube mir in empfehlende Erinnerung zu bringen.

Christian Knöller.

Heute und nächsten Samstag Abend
je präcise 7*/u Uhr.

Möglichst vollzählige Theilnahme ist nöthig.
Der Vorstand.

Kronik.
Deutschland.

Wien,  12 . Dez Die heutige Presse ver¬
nimmt, daß der Bruch zwischen der Pfordte und
Griechenland unvermeidlich geworden sei. Auf
den jonischen Inseln herrscht bedenkliche Gährung.

Karlsruhe , 10. Dez J,n badischen
Postwesen  werden , wie wir vernehmen, mir
1. Januar k. I . Berkehrserleichterungenund Ge¬
bührenermäßigungen eintrcten.

Pforzheim,  9 Dez Die Bemühungen
hinsichtlich der Einrichtung eines Lokals zur Un¬
terbringung und Beschäftigung der Lehrlinge in
d u Abendstunden und am Sonntage scheinen
dießmal nicht erfolglos zu sein. — Die Kranken-
untcrstützungskasse für Arbeit rinnen, wozu bereits
etwa 400 Anmeldungen erfolgt sind, ist noch wei¬
ter gefördert worden, indem die Gründung einer
solchen in der auf gest.ru anberaumt gewesenen
Generalversammlung definitiv beschlossen wurde.

W ii r t r en>b e r ft.
Durch Verfügung des Finanzministe.iu >s vom

4. d. M ist der Forstwart Stieg ele  in Schwann,
Forsts Neuenbürg, seinem Ansuchen gemäß auf
die erledigte Forstwartöstelle in Hohenberg, Forsts
Ellwangen, versetzt worden.

Der erledigte Schuldienst zu Neusatz,  Deka¬
nats Neuenbürg, wurde dem Amtsverweser Wei¬
ler  in Haardt und Schönbühlhof übertragen.

Stuttga >t,  12 . Dez. Dem Vernehmen
nach ist das Todesu theil gegen die Stierlin
und Hörtig  von Sr Maj. dem König bestätigt
worden. (S . M.)

Neuenbürg,  14 . Dez. Die seit mehreren
Tagen stark augeschwollene Enz ist in Folge des
gestern Abend wieder stärker gefallenenR-gens
heute Morgen 2 Uhr über ihre Ufer g treten, so
daß die meisten Wasserwerke ihre Arbeit entstellen
mußten, obgleich diesen Morgen das Wasser
wieder um S" gefallen ist. Außer den gewöhn¬
lich verkommenden Uferbeschädigungen rc. ist üb¬
rigens bis jetzt nur von einem wcggeschwemmten
Stege des Eisenbahnbaues bekannt.

Miszellen.
(Ja so !) Fragte Einer einen gefangenen

Oesterreicher: „ Wie kommt's , daß Ench die
Preußen im Felde überall geschlagen haben, und
bei den Soldetenprügeleien in Rastatt , Mainz
und Frankfurt habt Ihr doch stets die Preußen
geklopft?"

„Ja , schaun's," erwiderte der ehrliche Oester¬
reicher, „ bei den Prügeleien da haben wir Halver
unsere Generale nicht bei uns ." — -

(Mittel gegen Zahnschmerz .) Ist
der Zahn hohl , so nimmt man ein Stückchen
von einem völlig zur Reife gekommenen getrock¬
neten Gallapfel und legt es in den hohlen Zahn.
Wendet man dieses Mittel beim Beginn des
Schmerzes an , so soll er bald Nachlassen. Der
Gallapfel wird mit einem zähen Schleim über¬
zogen, der kranke Nerv des Zahnes aber zusam¬
mengeschnürt und an der bloßgelegten Stelle
unempfindlich gemacht.

Frankfurter Conrse vom 10. Dez. Gcldsorten.
Pistolen. 9 fl . 43 — 45 kr.
Friedrichs'dor . . . . . . 9 fl. 57 — 58 kr.
Holländische 10 fl.-St . . . . 9 fl. 48 - 50 kr.
20-Frankenstücke. 9 fl. 25V-- List/zkr.
Dukaten . . . 5 fl . 35 — 37 kr.
Englische Sovereigns . . . 11 fl. 48̂ — 52 kr.
Preußische Kassenscheine . . 1 fl. stl'ch- 45Vskr-
Gold p. Pfd. fein . . . . . . — —
Hochhaltig Silber p. Pfd. fein . .

Redaktion, Druck und Verlag von Jak . Meeh in Neuenbürg .^
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